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Indicativus . Conjunctivus . §. 77,78 .

IV . Vom Gebrauche der Modi .

K. 77

Vom Indicativus .

Der Indicativus wird gebraucht in jedem Satze ,

deſſen Inhalt als factiſch oder als Thatſache aus geſpro⸗

chen wird , z. B. er ging , du ſchriebſt , auch er glaubte ,
weil der Zuſtand des Glaubens doch als eine Thatſache

angegeben wird . Weiter koͤnnen vom Indicativus keine

Regeln aufgeſtellt werden , denn uͤberall, wo kein Grund

zu einem andern Modus iſt , hat der Indicativ Statt .

§. 78 .

Vom Conjunctivus .

1. Der Confunctivus ſteht im Allgemeinen dann ,

wenn ein Satz nicht als Factum , ſondern als Vor⸗ det.

ſtellung ausgeſprochen wird . Wötde

N Anm . Dies iſt nicht ſo zu verſtehen , als ob ein ſolcher Satz nicht

8 wie ich glaube , er vermuthete im Conjunetiv ausgeſprochen '
werden muͤßte: denn hier wird wirklich das Glauben und das Ver⸗ 426

muthen als da ſeiend oder Statt findend angegeben ; aber wenn man

ſpricht : ich moͤchte glauben , wenn ich glaubte , d. h. wenn Pus
ich die Meinung haͤtte , ſo wird eben durch den Conjunetiv ausge⸗ füt h.
druͤckt, daß jenes nur in der Vorſtellung liegt und faetiſch entweder leichter
noch nicht iſt , oder auch gar nicht ſein kann. Eben ſo wird in Ab⸗

ſichts⸗Saͤtzen das , was bewirkt oder verhuͤtet werden ſoll , im Con⸗

junctiv geſetzt , weil es als etwas Gedachtes in der Vorſtellung liegt ,
z. B. illud feci , ne putet , oder ne putaret , me sibi inimicum
esse . Von dem Deutſchen darf ſich der Anfaͤnger micht ganz lei⸗
ten laſſen , weil wir gewoͤhnlich eine Vorſtellung , deren Wirklichkeit
moͤglich iſt , gleich durch ein Vorgreifen in der Reihefolge der Hand⸗
lungen , als wirklich im Indieat iv ſetzen , z. B. ich thue dies , da⸗
mit er nicht glaubt , ſelten „ damit er nicht glaube, “ obgleich waͤh⸗
rend meines Thuns ſein Nichtglauben doch nur Vorſtellung war.
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§. 78 . Conjunctiv in Bedingungsſaͤtzen. 2⁴⁸
2. Hier iſt zunaͤchſt der Unterſchied der vier Tem⸗

pora des Conjunctivs zu bemerken , wenn er in hypo⸗
thetiſchen Saͤtzen, ſowohl in dem Bedingungsgliede der⸗
ſelben , ( abhaͤngig von den Conjunctionen si , nisi , etsi,
etiamsi , tametsi, ) als im Folgerungsgliede gebraucht
wird , und wenn er mit Ergaͤnzung irgend einer Bedin⸗

gung dem Anſchein nach unabhaͤngig ſteht . Wenn naͤhm⸗
lich ein Gedanke oder eine Vorſtellung ausgedruͤckt wer⸗
den ſoll , deren entſprechende Thatſache moͤglich iſt , ſo
gebraucht man das Praesens und Perfectum Conjun -
ctivi ; iſt aber die dem Gedanken entſprechende That⸗
ſache nicht wirklich oder nicht moͤglich , ſo ge⸗
braucht man das Imperfectum und Plusquamperfect .
Conjunctivi . 3. B. S velit , „ wenn er will , oder wol⸗
len moͤchte, “ wobei zum Grunde liegt , daß er entweder
wirklich will , oder doch wollen kann , im Nachſatze pos -
sit , poterit ; aber si vellet , „ wenn er wollte ; “ aber

banh / er will nicht , oder kann es nicht wollen , Nachſatz : Pos -
Vot, set . So auch der Conjunctiv ohne si : facerem , ich

würde es thun - aber ich thue es nicht , oder kann es
nicht thun ; cupiam , ich moͤchte wuͤnſchen , wenig ver⸗
ſchieden von cupio .

So ſteht alſo der Conjunctivus Imperfecti und
Plusquamperf . bei si , oder allein , nothwendig , aber

5 fuͤr den Conjunct . Praesentis ober Perfecti kann mit
10 leichter Veraͤnderung des Ausdrucks auch der Indicatib
nid u geſetzt werden . Der Conjunctivus wird aber alsdann0

vorgezogen , wenn die Sache mehr als etwas Gedach —
tes dargeſtellt werden ſoll , und bei si nebſt ſeinen Com⸗
poſitis , wenn man im Deutſchen wenn vielleicht ,
es ſei denn , daß gebraucht , oder gebrauchen kann,
5. B. etiamsi id non consequare , tamen cet . , wenn
du dies auch nicht erreichen ſollteſt , abhaͤngiger und
weniger factiſch geſprochen als „ wenn du dies nicht er⸗
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244 Confunct . unabhängig von Conjunctionen . §. 78.

reichſt ! oder „erreichen wirſt, ! ! etiamsi id non conse -

quere , wodurch der Fall viel naͤher an die Wirklichkeit

gebracht wird . Beiſpiele beiderlei Art ſind ſehr haͤufig /

man pruͤfe die folgenden :
Omnia brevia tolerabilia esse debent , etiamsi ma -

gna sint .

Ista Veritas , etiamsi jucunda ( erfreulich ) uon est ,

mihi tamen grata ( dankenswerth ) est .

Dies deſiciat , si velim numerare , quibus bonis

male evenerit , nee minus si commemorem , qui-
bus improbis optime .

3. Auf die Conſtruction der hypothetiſchen Saͤtze

iſt der Conjunctiv zurückzufuͤhren, wenn er unabhaͤngig

zu ſtehen ſcheint . Wegen einer zu ergaͤnzenden moͤgli⸗

chen Bedingung wird daher das Praͤſens und Per⸗

fectum Conjunctivi bei einer gemilderten Behaup⸗

tung oder Ausſage uͤberhaupt , ohne weſentlichen Unter⸗

ſchied von dem Futuro Indicativi , gebraucht , wo man

im Deutſchen „moͤchte, koͤnnte “ gebraucht , z. B . nemo

istud tibi cencedat ; forsitan quaeratis ; forsitan ali -

quis diæerit . In dieſer Hinſicht iſt beſonders das Perf .
Gonjunctivi , als dem Praͤſens gleich , zu bemerken .

Hoc sine ulla dubitatione oonεrmauvẽ,TNUm , eloquen -

tiam rem esse omnium difficillimam .

4. Dieſelbe Bewandtniß hat es mit dem Conjunct .

Praͤſentis in zweifelnden Fragen , z.⸗ B . quis

credat ? quis hoc facere ausit ? quid loquamur de

hac re ? welches , nur gemildert , daſſelbe iſt , als nemo

eredet , nemo audebit , non loquemur .

Quis dubitet , quin in virtute divitiae sintꝰ

5. Der Conjunctivus Praesentis ſteht auch noch

bei Aufforderungen in der erſten Perſon Plur . und

als ein gemilderter Imperativ , wenn man wuͤnſcht,
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§. 78,6 . Conj . nach Conjunctionen . ut , ne . 245

bittet , vorſchreibt , und wenn man verbietet , ( mit ns ,

vergl . §. 79 . )

Emas , non quod opus est , sed quod necesse esb .

Meminerimus , etiam adversus infimos justitiam esse

mI 1 servandam .

6. Alle abhaͤngigen Saͤtze, in denen eine Abſicht

oder ein Zweck ausgedruͤckt wird , ſtehen , als Vorſtel⸗

lung , im Conjunctivus . Die Conjunctionen ut , ne ,

quo , quin , quominus dienen dazu , ſolche Saͤtze anzu⸗

knuͤpfen, regieren alſo einen Conjunctiv , deſſen Wahl in

Hinſicht des Tempus von dem Hauptverbo bes Satzes

abhaͤngt , ſ. vorher S . 241

a) Ut heißt daß , wo dieſes Wort ſo viel iſt als

damit und ſo daß . Naͤhmlich entweder iſt darin ent⸗

halten die Beziehung auf etwas Zukuͤnftiges , welches der

Zweck oder die Folge und Wirkung einer andern Hand⸗

lung iſt , oder es druͤckt, wenn die Woͤrter ſo , ſolch er ,

von der Art , sic , ita , tam , talis , tantus , ejusmodi dergl .

vorhergehn , eine naͤhere Beſchaffenheit aus . Auch heißt es

geſetzt daß , und regiert in dieſer Bedeut. ebenfalls den

Conjunctiv , indem damit immer nur eine gedachte Vor⸗

ausſetzung ausgedruͤckt wird . ( Aber ein anderes Deut⸗

ſches daß , welches Saͤtze einfuͤhrt , welche die Stelle

eines Nominativs oder Aceuſativs in der Rede vertre⸗

ten , z. B . daß der Koͤnig gerecht iſt , iſt der Unter⸗

thanen Troſt , fuͤr die Gerechtigkeit des Koͤnigs , oder

ich weiß daß der Koͤnig gerecht iſt , fuͤr ich kenne die

Gerechtigkeit des Königs , dieſes daß iſt nicht das La⸗

teiniſche ut . )
Edimus ut vivamus , non vivimus ut edamus .

Sol efficit ut omnia floreant .

Adee Pylädes Orestem dilexit , ut pro eo mori pa -

ratus esset .

Ur desint vires , tamen est laudanda voluntas . Ovid .
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2⁴6 Conjunctiv nach ut und ne . 6. 78 , 6.

b) We heißt damit nicht , von einer Abſicht

geſagt , oder daß nicht von einer beabſichtigten Wir⸗

kung , wo daß nicht mit damit nicht vertauſcht wer⸗

den kann ; z. B . cura ne denuo in morbum incidas ,

oder haec vitae ratio efecit , ne denuo in morbum

inciderem . Aber u “ non wird geſetzt , wo eine Wir⸗

kung ohne Abſicht , alſo eine bloße Folge Statt fin⸗

det , und wo eine Beſchaffenheit bei vorhergehendem

oder zu ergaͤnzendem ſo , ſolcher , von der Art , ausge⸗

druͤckt wird ; z. B. tum lorte aegrotabam , ut ad nu -

Ptias tuas venire non possem , ich war damahls ge —

rade krank , ſo daß ich nicht zu deiner Hochzeit kommen

konnte , welches die Folge der Krankheit , nicht die Ab —

ſicht bei der Krankheit iſt . LJe non ſtebt ferner als⸗

dann , wenn die Negation ſich nicht auf den ganzen

Satz , ſondern nur auf einen einzelnen Theil oder ein

Wort deſſelben bezieht .

Hierbei iſt aber ein beſonderer Lateiniſcher Sprach —

gebrauch zu merken , nach welchem die Verba fuͤrchten

und beſorgen als ſolche angeſehen werden , in denen

eine Abſicht enthalten ſei . Man laͤßt alſo ne darauf

folgen , wenn etwas verhuͤtet werden ſoll , oder wenn

man wünſcht , daß etwas nicht geſchehe , z. B. meruo ,

ne frustra laborem susceperis ; dagegen folgt ut , wenn

man den Wunſch hat , daß etwas geſchehen moͤge, z. B.

vereor , ut mature veniat . Deutſch gewoͤhnlich umge⸗

kehrt ( wie die Verba des Denkens ) ich fuͤrchte, daß du

vergeblich gearbeitet haſt , und ich fuͤrchte, daß er nicht

zur rechten Zeit kommt — ſo daß man alſo im Allge⸗

meinen wohl ſagen kann , nach metuo , timeo , vereor

ſtaͤnde ut fuͤr unſer daß nicht , ne fuͤr daß .

Vereor , nè dum minuere velim laborem , augeam .

Adulatores , si quem laudant , vereri se dicunt , ut

illius facta verbis consequi possint .
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§. 78 , 6. Conjunctiv nach quo und quin . 247

Anm . Die Partikel neve ( oder neu ) iſt zuſammengeſetzt aus

ne und ve und heißt oder damit nicht , und damit nicht , iſt alſo

nicht zu verwechſeln mit neque ( oder nec ) ; jene ſteht wo ns er⸗

fordert wird , dieſe , wo non , z. B. Caesar milites cohortatus est ,
1rr guae pristinae virtutis memoriam retinerent , neu perturba -
rentur animo .

c ) Quo iſt eigentlich der Ablativus des Pronom .

relativi und ſteht fuͤr ut eo ( nach Nr . 9. ) , damit

dadurch , gewoͤhnlich aber wird es mit Co mparati⸗

ven verbunden , Deutſch damit deſto . Non quo ent⸗

ſpricht dem Deutſchen „nicht als wenn, “ dafuͤr ſagt

man aber auch non quod , und mit einer Negation ver⸗

bunden , „ nicht als ob nicht, “ non quin ; im Nachſatze

folgt eed quod oder sed quia , ſondern weil , mit dem

Indicativ , oder ein Satz mit ut .

Ager non semel aratur , sed novatur et iteratur ,

quo meliores fructus possit et grandiores edere .

Legem brevem esse oportet , quo facilius ab im -

peritis teneatur .

Ad te literas dedi , non quo liaberem magnopere ,

quod scriberem , sed ut tecum loquerer absens .

d) Cuin ſteht nach negativen Saͤtzen, oder nach

zweifelnden Fragen mit negativem Sinn (. . oben Nr . 4. )

auf doppelte Art : Y fuͤr das Pronomen relativum und

non , alſo fuͤr qui non , quae non , quod non , ( welche

aber eben ſo gut dafuͤr geſetzt werden koͤnnen, ) nach

nemo , nullus , nihil — est , reperitur , invenitur u. ſ. f .

oder den gleichbedeutenden Ausdruͤcken vꝛ est , aegre

reperitur . Y fuͤr daß nicht , nach negativen Saͤtzen

jeder Art , wozu auch die mit vix und aegre (z. B. aegre

abstineo ) gehoͤren. Als negative Ausdruͤcke , nach de⸗

nen verhaͤltnißmaͤßig am haͤufigſten Juin gebraucht wird ,

fuͤhren wir an : non dubito , non est dubium , facere

non possum , ſieri non potest , nihil ( haud multum ,



248 Conj . nach quomiuus u. in Zwiſchenſaͤtzen . §. 78,7 .

procul ) abest , nihil praetermitto , non recuso , te -

nere meé oder temperare mihi non possum .
Nihail tam diflicile est , quin quaerendo possit in -

Vestigari .

Quis igitur dubitet , quin in virtute divitiae sintꝰ

Ego niliil practermisi , quantum facere potui , quin
Pompejum a Caesaris conjunctione avoοαrem .

Infesta contio ( Macedonum ) viæꝶ inhiberi potuit ,

quin protinus suo more saxa in Polemonem jaceret .
e) Quominus ( fuͤr ut eo minus , damit dadurch

nicht ) ſteht nur nach Verbis , die ein Hinderniß aus⸗

druͤcken, wo ebenfalls auch ne und , wenn eine Vernei⸗

nung vorhergeht , auch quin geſetzt werden kann . Solche
Verba ſind vorzuͤglich : arcere , delendere , ( abhalten, )
deterrere , impedire , intercedere , obstare , officere ,
Pprohibere , recusare , repugnare , vetare ; es giebt aber

noch ſehr viele andere Ausdruͤcke , die denſelben Sinn

enthalten .
Cimon nunquam in hortis custodem imposuit , ne

quis impediretur , quominus ejus rebus , quibus
quisque vellet , Hrueretur .

Parmenio , quum audisset , venenum a Philippo me -
dico regi parari , deterrere eum voluit epistola
scripta , quomiuus medicamentum biberet , quod
medicus dare constitueret .

7. Der Conjunctivus ſteht in eingeſchalteten
Saͤtzen nach Relatiyis und nach Conjunctionen , wenn der

Satz als der Gedanke oder als die Rede eines an⸗
dern ausgeſprochen wird . ( Man kann freilich auch
ſeine eignen Gedanken angeben , aber dann ſpricht man

auch von ſich, wie von einer dritten Perſon . ) Zur groͤ⸗
ßern Deutlichkeit ſollen die Faͤlle, wie ſolche Zwiſchen⸗
ſaͤtze vorkommen , abgeſondert werden :

a ) Zwiſchenſaͤtze in der Conſtruetion des Accusa - ſtcht



—..—§. 78,7 . Conjunctiv in Zwiſchenſaͤtzen . 2⁴9

tii “ p8⸗ Infinitivo . Hier iſt die Regel , daß , wenn
der Zwiſchenſatz auch als Gedanke oder Rede deſſen , von
dem geſprochen wird , aufgefuͤhrt wird , oder wenn er

uͤberhaupt ſo zu dem Accus . c. Infin . gehoͤrt , daß in

ihm eine nothwendige Beſtimmung jenes enthalten iſt ,
das Verbum des Zwiſchenſatzes im Conjunctiv ſteht .

Socrates dicere solebat , omnes in eo , quod Scirent ,
satis esse eloquentes .

Satis nobis persuasum esse debet , S omnes deos

hominesque celare posimus , nihil tamen injuste
esse faciendum .

Perspicuum est , esse aliquod numen praestantissi -
mae mentis , quo hio mundus regatur .

b) Zwiſchenſaͤtze in einem andern mit dem Con⸗

junctib ausgeſprochenen Satze werden im Conjunctiv
geſetzt , wenn der Zwiſchenſatz als mit zur Abſicht , zur
Bitte , Vorſchrift oder Befehl eines andern , oder zur ge⸗
dachten Vorausſetzung ( bei si ) gehoͤrig , bezeichnet wer⸗

, ne den ſoll .

ubus Rex imperavit , ut , quae bello opus essent , Pararentur .
Eo simus animo , ut nihil in malis ducamus , quod Sit

50 me- vel a deo immortali , vel a natura constitutum .

c ) Endlich werden auch unter oder zu Saͤtzen,
welche Thatſachen mit dem Indicativ ausdruͤcken , Saͤtze
mit dem Conjunctiv ( von einer Conjunction oder einem

Halteten Relativum abhaͤngig ) geſetzt , ſobald etwas aus dem

Aüni Sinne deſſen , von dem man ſpricht , angefuͤhrt wird ,
itt n nicht als Ausſage des Sprechenden . Durch den Satz

6 Noctu ambulabat in publico Themistocles , quod
4 1 SOmnum Cαοοε 72072 Posgel
156 wird ausgedrückt , daß Themiſt . ſelbſt dieſen Grund

215 angegeben hat . Ich , der Schreiber dieſes Satzes , kann1355
den Grund auch als meine Bemerkung ausdrücken , dann
ſteht aber , ſo gut wie ambulabat , der Indicativ poterat .

⸗
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250 Conj . in Zwiſchen⸗ und Frageſaͤtzen. §. 78,7 . 8.

Socrates accusatus est , quod corrumperet juventu -
tem et novas superstitiones znduceret .

Aristides nonne ob eam causam expulsus est pa -

tria , quod praeter modum justus eSSeιε
Der Zwiſchenſatz oder Anhangsſatz in dem zweiten

Beiſpiele iſt die Anfuͤhrung der Anklaͤger ; der Conjun⸗

ctiv im letzten druͤckt aus , daß fener Grund von den

Athenern ſelbſt , nach der bekannten Erzaͤhlung , angege⸗

ben wurde , wobei es unentſchieden bleibt , ob er in der

That ſo gerecht war , welches nicht der Fall iſt , wenn

man den Indicativ ſetzt .

Anm . Wenn ein ſolcher angehaͤngter oder dazwiſchen tretender

Satz aus dem Gemuͤthe des im Hauptſatze befindlichen Subjeets , oder

ſelbſt als Rede deſſelben ausgeſprochen wird , ſo werden alle Beʒie⸗

hungen auf denſelben , welche vermittelſt des Pronomens geſchehen , durch

das Pronomen reflexivum gul , sihi , se und durch das davon abge⸗

leitete possessivum ιLjĩß,̃ ausgedruͤckt. Anders iſt es im Deutſchen ,

wo man zwar das possessivum ſein eben ſo und in noch weiterem

Umfange gebraucht , aber das personale er , ſie , es anſtatt des re -

ſlex . ſich, ſeiner ſetzt. So ſagt man alſo Lateiniſch : Rex militi ape - 2

ruit , quis esset , multa pollicens , si ge conservasset , Deutſch „ wenn bumf

er ihn gerettet haͤtte. Ferner krater me rogavit , ut , quoniam eibi non

N . vivo non subvenissem , mortem suam ne inultam esse paterer ,

16 00 weil dies alles Worte des Bittenden , nur indireet vorgetragen , ſind . ben

8. Wenn ein Frageſatz angefuͤhrt wird , d. h. G0l
wenn nicht gerade zu ( direct ) gefragt wird , ſondern 110
wenn der Sinn der Frage abhaͤngig von einem an⸗ 1
dern Verbum oder Satz ausgedruͤckt wird , ſo ſteht der 61
Conjunctivus . Im Deutſchen druͤckt man dieſe Ab⸗ —
haͤngigkeit durch Umſtellung aus , z. B. Wer iſt da? 840
fragt direct , aber ich weiß nicht , wer da iſt , mit 6
anders geſtelltem Verbum , iſt gar keine Frage mehr , —56

aber jene directe Frage iſt dem Sinne nach in dem

Satze aufgenommen .

Dergleichen Fragewoͤrter ſind alle die , mit welchen

eine directe Frage eingefuͤhrt wird , als : quis , quae ,
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9. 78 , 8. 9. Conj . in Frageſaͤtzen , u. nach Relat . 251

quid , und die adjectiviſchen qui , quae , quod ; quot ,

qualis , quantus , quam , ubi , unde , quare , cur , uter ,

quo ( wohin ? ) quomodo , utrum , an , ne ( nachge⸗
ſetzt, ) num .

Saepe ne utile quidem est scire , quid ſuturum sit .

Cualis ↄit animus , ipse animus nescit .

Incertum est , quo ce loco mors eαροeetet .
Tarquinius Superbus Prisci Tarquinii regis Aalius

neposne fuerit , parum liquet .
Anm . In Bezug auf die Doppelfrage ob — oder , ſowohl di⸗

reet als indireet , iſt zu merken , daß oder nie durch aut , ſondern
durch an oder durch das angehaͤngte ne ausgedruͤckt wird . Die erſte
Frage wird durch utrum , num , oder ebenfalls durch ns eingefuͤhrt ,
oder ſteht ohne beſondere Fragepartikel , ſo daß alſo die Forin dieſer
doppelten Frageſaͤtze vierfach iſt :

1. utrum ( num ) — an

83 — an

3. ne angehaͤngt — an
4. ＋ —ne angehaͤngt.

Wenn oder nicht im zweiten Falle ohne ein eigenes Ver⸗
bum ſteht , ſo ſagt man gewoͤhnlich necne , oder an minus , aber an
non ſteht mit Recht , wenn das vorige Verbum wiederholt wird .

9. Die Pronomina und Adverbid relativa wer -

den mit dem Conjunctivus ( außer dem oben bemerkten

Gebrauch in Zwiſchenſaͤtzen aus dem Sinne eines an⸗

dern ) verbunden , wenn der Satz , welchen ſie einfuͤhren ,
nicht bloß ein neues Merkmahl aͤußerlich hinzufuͤgt , ſon⸗
dern in der Art mit dem vorigen Satze verbunden iſt ,
daß er entweder eine Folge , eine genauere , innere

Beſtimmung , oder einen Grund und eine Abſicht
deſſelben enthaͤlt.

Z. B. ein Krieger , den die Furcht vor dem Tode nicht erſchuͤt⸗
terte : miles , quem metus mortis non perturbaret . Durch dieſen

c Zuſatz wird der Begriff jenes miles innerlich ſo beſtimmt , daß zu⸗
gleich eine Folge angegeben wird , d. h. von ſolchem Muthe , daß ihn

mit er der Tod nicht ſchrecken konnte . In einem andern Falle : o mise -
rum senem , qui mortem contemnendam esse in tam longa aetate
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non viderte , wird durch den Satz Jut non viderit , keine außere

Beſtimmung oder Eigenſchaft hinzugefüͤgt ſondern vielmehr der Grund

angegeben , weshalb ich ihn elend genannt habe.

Im Deutſchen gebrauchen wir theils das Relativum

auch ſo , aber meiſt ohne den Conjunctiv , der in der

Deutſchen Sprache ſehr unvollkommen iſt , oder wir druͤk⸗

ken das Verhaͤltniß der Saͤtze durch Conjunctionen

aus , durch daß , ſo daß , da , weil , die auch im

Lat . ſtatt der Relativa geſetzt werden koͤnnen . Die ein⸗

zelnen Faͤlle, in welchen dieſe Anknuͤpfung durch Rela -

tiva Statt findet , ſind folgende :

2) Wenn ein Demonstrativum ſo , ſolcher , ſo

groß ( sic , ita , tam , talis , tantus , is , d. h. von der

Art , ſo beſchaffen , hujusmodi u. ſ. f . ) vorhergeht , wo

das folgende Relativum durch 17 aufgelöͤſt werden kann ,

ſo daß cujus fuͤr ut mei , tui , sui , illius , ejus , oui

fuͤr ut mit dem Dativ der Perſon , quem fuͤr ut me ,

te , se , eum , und ſo auch im Pluralis , ſteht .

Multae res sunt ejusmodi , quarum exitus nemo

providere possit .

Qui potest temperantiam Iaudare is , qui summum

bonum in voluptate ponat !
Auch ohne daß ein Demonstratiyum vorhergeht ,

ſetzt man zuweilen das Relatiyum mit dem Conjuncti⸗
vus , wenn jenes hinzugedacht werden muß .

Nonne satius est mutum esse , quam quod nemo

intelligal dicere ?

Nune dicis aliquid , quod ad rem pertineat .

So ſteht auch bei den Comparativen nach uam

qui durch alle Caſus der Conſunctiv , indem auch hier

der Grad durch einen Zuſatz beſtimmt wird , der ſich auf

die innere Beſchaffenheit und auf die Folge betzieht .

Major sum , quam culi possit fortuna nocere ,

d. h. als daß mir das Schickſal ſchaden koͤnnte .

ſtthen
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b ) Bei unbeſtimmten allgemeinen Ausdruͤk⸗

ken ( ſowohl bejahenden als verneinenden ) wird durch

Relatiya mit dem Conjunctib die naͤhere Beſchaffenheit

hinzugefuͤgt . Es ſind die Ausdruͤcke est , sunt , repe -

riuntur , inveniuntun , eæistunt , enhonuntur , zu ver —

ſtehen homines ; die allgemeinen Verneinungen nemo ,

nullus , niliil est , die verneinenden unbeſtimmten Fra⸗

gen guis estꝰ quid est ? oder qui , quae , quod , ( ad -

1. jectiviſch und fragend/ ) uοννννανισe , ; quantum est -

u. ſ. f. Ueberall kann vor dem Relativum ein Demon⸗

ſtrativum hinzugedacht werden .

Sunt qui censeant , una animum et corpus occi -

dere , animumque in corpore extingui .
Nihil est , quod tam miseros Faciat , quam impie -

tas et scelus .
jus, cu 5 5 3 5
8 4 Quotus enim quisquèe est , cui sapientia omnibus

omnium divitiis praeponenda videaturꝰ

80
Quae latebra est , in quam non intret metus mortis ? -ꝯ

c) Wenn der durch Relativa verbundene Satz den

Grund des vorhergehenden enthaͤlt , ſo ſteht er im

Conjunctiv , welche Verbindung auch durch die Conjun⸗
ctionen weil , da ausgedruͤckt werden kann .

O fortunate adolescens , qui tuae virtutis Homerum

4
5

praeconem inveneris !

1 Caninius fuit mirifica vigilantia , qui suo toto con -

Jucd
l sulatu somnum ncmn wvuunderit — da er nur einen

Tag Conſul war⸗

Quem ardorem studii censetis fuisse in Archimede ,

qui , dum in pulyere quaedam describit attentius ,

01 ne patriam quidem captam esse Sensgerit.

der ſgl d) Wenn der relative Satz die Abſicht und den
6

Zweck der Handlung im vorhergehenden Satz ausdruͤckt ,

wo man fuͤr das Relativum auch ut , damit , ſetzen kann .
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Sunt autem multi , qui eripiunt aliis , quod aliis lar -

giantur .
Populus Romanus sibi tribunos plebis creavit , per

quos contra Senatum et Consules tutus esse posset .

Super tabernaculum regis , unde ab omnibus con -

spici ꝓosset , imago solis crystallo inclusa fulgebat ,

e) Nach den Adjectivis dignus , indignus , aptus

und 1Joneus werden gewoͤhnlich die Relativa mit dem

Conjunctio geſetzt , z. B . dignus est , cujus exemplum

imitere , daß du ſein Beiſpiel nachahmſt ; indignus est ,

qui laudetur .
Voluptas non est digna , ad quam sapiens respiciat .

10 . Daß alle Conjunctionen ( nahmentlich die

cauſalen , weil, ) den Conjunctivus bei ſich haben , wenn

ſie in ſolchen Zwiſchenſaͤtzen ſtehen , durch welche etwas

als der Gedanke oder die Rede eines andern angegeben

wird , iſt oben bemerkt worden . Außerdem ſ . von dem

Conjunctiv bei si und ſeinen Compoſitis S . 243 . Hier

iſt nur noch von denjenigen Conjunctionen zu reden ,

welche an ſich entweder den Conjunctiv , oder den In⸗

dicativ regieren — welche auch groͤßtentheils von der

Art ſind , daß der Grund , weshalb ſie mit dem einen

oder dem andern Modus verbunden werden , leicht aus

der Verbindung der Gedanken erhellt .

Die Partikeln , mit welchen man wuͤnſcht , uti -

nam , o si , ut , werden , weil die Sache nur in der Vor⸗

ſtellung liegt , mit dem Conjunctiv verbunden , aber mit
dem Unterſchiede Hinſichts der Tempora , daß das Praͤ⸗

ſens und Perfectum von moͤglichen Dingen , das Im⸗

perfectum und Plusquamperfectum aber von ſolchen ge⸗

braucht wird , welche man ſelbſt fuͤr unmoͤglich haͤlt.

Quast , tamquam und ac si , gleich als wenn ,

dummodo , wenn nur , wofuͤr auch dum und modo al⸗

lein gebraucht werden , ( und mit der Negation verbun⸗
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den Zummodo ne , dumne , modo ne, ) fuͤhren immer

nur einen Gedankenſatz , eine Vorſtellung ein , und ſtehen

deshalb nur mit dem Conjunctiv .
Sie cogitandum est , tamquam aliquis in pectus in -

timum inspicere possit .
Multi omnia recta et honesta negligunt , dummodo

potentiam consequantur .

Cuamvis wird , unterſchieden von quamquam , gern

ſo gebraucht , daß es , ſeiner Zuſammenſetzung gemaͤß,
wie quantumvis und quamlibet , im Sinn von ſo

ſehr auch mit dem Conjunctiv ſteht . Dieſelbe Be⸗

deutung und Conſtruction hat Voet , obgleich , eigent⸗

lich ein Verbum , aber zur Conjunction geworden .

Antequam und priusquam haben in der Erzaͤh—
lung gewoͤhnlich das Imperfectum und Plusquamper -
lectum Conjunctivi bei ſich , beim Praͤſens ſteht ohne

bemerkbaren Unterſchied der Indicativ und Conjunctiv ,
antequam dico und antequam dicam .

Die Zeitpartikeln aum , donec und quoad haben
in der Bedeutung ſo lange als , gleich quamdiu , den

Indicativ bei ſich . In der Bedeutung bis ſtehen beide

Modi , der Indicativus , wenn die Sache factiſch ange⸗

geben wird , der Conjunctivus , wenn man ſie ſich als

eine ſolche denkt , die nur moͤglicher Weiſe zu einer wirk⸗

lichen That wird , oder wenn zugleich eine Abſicht in

dem Satze ausgedruͤckt iſt .
Lacedaemoniorum gens fortis fuit , dum Lycurgi

leges vꝛgebant .
Iratis aut subtrahendi sunt ii , in quos impetum conan -

tur facere , dum sè ipsi colligant , aut rogandi oran -

dique sunt , ut , ei quam habent ulciscendi vim , diſ -

ferant in tempus aliud , dum defervesoat ira .

11 . Ueber uum iſt die bekannte alte Regel , daß
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gquum temporale den Indicativ , uum ohuανsaαͥe den

Conjunctiv regiert .

Zur Erklaͤrung und Ausfuͤhrung dieſer Regel fol⸗

gendes : Quum iſt eigentlich ein relatives Adverbium

der Zeit , deſſen Demonſtrativum tum iſt : damahls —

als , oder dann — wann . Als ein ſolches regiert es

den Indicativ . Aber es wird auch auf eine innere

Gedankenverbindung übergetragen , indem es das

Verhaͤltniß des Grundes zur Folge ausdruͤckt , Deutſch

da , weil . In dieſer Bedeutung wird es mit dem

Conjunctiv verbunden , z. B. quum sciam , quum sci -

rem , quum intellexerim , quum intellexissem , da ich

weiß , da ich wußte , da ich erkannt habe oder erkannt

hatte — ſo that ich dies oder jenes . In der Bedeut .

obgleich , da doch druͤckt der Satz mit quum zwar

nicht den Grund des vorigen Satzes aus , aber ſteht

doch mit demſelben in einer genauen innern Gedanken⸗
verbindung , und deshalb ebenfalls durchaus nur mit

dem Conjunctiv , z. B. bei Cicero : homines , quum mul -

tis rebus inlirmiores sint , hac re maxime bestiis prae -

stant , quod loqui possunt , d. h. die Menſchen zeichnen

ſich darin beſonders vor den unvernünftigen Thieren aus ,

daß ſie ſprechen koͤnnen , obgleich ſte in vielen andern

Dingen ſchwaͤcher als jene ſind , wofuͤr wir auch mit

einem Worte , welches urſprünglich Zeitpartikel iſt , ſagen :

„ waͤhrend ſie in vielen andern Dingen ſchwaͤcher ſind, “

aber dies waͤhrend verliert ſeine Bedeutung der Zeit

und druͤckt eine andere Gedankenverbindung aus .

So weit iſt die Lehre von dem Gebrauche dieſer

Conjunction einfach : quum , wenn es ein Zeitverhaͤltniß

bezeichnet , hat den Indicativ bei ſech ; wenn es eine

Gedankenverbindung , eine Combination , ausdruͤckt , ben

Conjunctiv .
Eine Schwierigkeit entſteht nur aus der Conſtru⸗

ction
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ction des uum in der Erzaͤhlung , wo es mit dem

Imperfectum oder Plus quamperf . Conjunct .
verbunden wird , da es doch ( mit da oder als Deutſch

W . überſetzt ) auch nur eine Zeitbeſtimmung zu enthalten
muis - ſcheint . Dies iſt alſo eine Eigenheit des Lateiniſchen

Ruls Sprachgebrauches , und ſie laͤßt ſich dadurch erklaͤren,
daß in der zuſammenhaͤngenden Reihe von Begebenhei —

enes ten die vorhergehende immer auch als die bewirkende
, Derz der folgenden angeſehen und dargeſtellt wird , alſo eine
t dn

Verbindung von Zeit und Grund Statt findet , denn

wenn ich z. B. ſage Caesar , quum Pompejum apud
Pharsalum vicο et , in Asiam trajecit , ſo liegt eben

in dem Latein . Ausdruck eine mehr als zeitige Ver —

bindung der beiden Handlungen , und es iſt nur zu be⸗

merken , daß man nicht anders ſpricht , obgleich man

nach dem grammatiſchen Verhaͤltniß der Saͤtze auch mei⸗

nen koͤnnte, es ſei erlaubt anders zu ſprechen .
Dagegen ſteht quum , als Zeitpartikel , wenn nicht

erzaͤhlt wird , ( d. h. nicht von einer ſolchen Vorgaͤngig⸗
keit der Handlung , die zugleich Urſach der folgenden iſt ,
die Rede iſt, ) mit dem Indicativ aller Tempora , auch
des Imperfecti und Plusquamperfecti , gleich quo tem -

pore , oder tum , quum , welches tum auch oft dabei

ſteht ; Deutſch wann oder wenn , beim Praͤſens und

Futurum , oder damahls als bei Temporibus der

Vergangenheit .

Qui non defendit injuriam , neque propulsat a suis ,

quum potest , injuste facit .

Sed da operam , ut valeas , et , si valebis , quum re -

cte navigari poterit , cum naviges .
12 . Als beſonderer Redegebrauch des quum tem -

porale iſt zu bemerken : 1) daß uum mit dem Indi⸗
catib des Perfecti oder Imperf . von gleichzeitigen Factis
gebraucht wird , wo wir es Deutſch ausdruͤcken durch

Zumpts Auszug. R
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indem oder waͤhrend . Dieſe Gleichzeitigkeit wird

noch mehr bezeichnet durch Hinzufuͤgung von interea ,

interim . Und zwar ſteht das Perfectum bei einem hi⸗

ſtoriſchen Berichte , das Imperfectum bei einer Schilde⸗

rung . Y findet quum mit dem Indicatib ſowohl an⸗
derer Temporum , als beſonders des Praͤſentis, eine ei⸗

genthuͤmliche Stelle im lebhaften Fortſchritt der Erzaͤh⸗

lung , wo es nicht Vorberſatz , ſondern vielmehr Nachſatz

iſt . Gewöhnlich gehen Adverbia wie jam, ; nondum ,

viæ , aegre vorher , oder quum ſelbſt wird verbunden

mit repente oder subito . Im Deutſchen beginnen wir

einen neuen Satz mit da .

Catulus , quum es vobis quaereret , si in uno Cn .

Pompejo omnia poneretis , Si quid e0 factum es -

set , in quo spem essetis habituri : cepit magnum

suae virtutis fructum ac dignitatis , quum omnes

prope una voce , in eo ipso vos spem habituros

esse dimistis .

Caedebatur virgis in medio foro Messenae civis Ro -

manus , Judices , quum interea nullus gemitus , utilla

vox alia istius miseri , inter dolorem crepitumque

plagarum audiebatur , nisi haec : civis Romanus sum .

Jamque , qui Darium vehebant equi , confossi hastis

et dolore efferati , jugum quatere et regem curru

excutere coeperant , quum ille , veritus ne vivus

Vveniret in hostium potestatem , desilit , et in equum ,

qui ad hoc sequebatur , imponitur .
Jam in conspectu , sed extra teli jactum utraque

acies erat , quum priores Persae inconditum et

trucem Sναtuere clamorem .

13 . Hostquam oder poαιeaαεuαm , ubi , ut , ut

grimum , quum primum , simulaò oder Simulatque ,
alle in der Bedeutung als , ſobald , pflegen in der

geraden Erzaͤhlung mit dem Perfecto Indicativi ver⸗-
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bunden zu werden , z. B. ubi illud audivit , nuntium

ad regem misit ; quum primum intelleni ; Verres ,

simulatque ei provincia Sicilia sorte obppnüeat , statim

quaerere coepit — in welchen Faͤllen man , nach der

ſonſtigen Genauigkeit des Latein . Ausdrucks , das Plus⸗
quamperfectum erwarten ſollte .

der E Unus ex iis ( captivis ) domum abiit , quod fallaci
Nudi

reditu in castra jurejurando se exsolvisset . Quod
ubο iĩnnotuit relatumque ad Senatum est , omnes

censuerunt , comprehendendum et custodibus pu -
blicè datis deducendum ad Hannibalem esse .

5.
4*

K. 79 .

Vom Gebrauche des Imperativs .

n 1. Der Imperativus im Activum und Paſſivum85
hat zwei Formen , von benen die erſte nur eine Per⸗

ſon , naͤhmlich die zweite , hat : scribe , sequere , ſchreib ,

folge , im Plural scribite , sequimini , ſchreibt , folget ;
die zweite Form hat neben der zweiten Perſon noch eine

dritte : im Singularis unter einer Form , scribito , se -

quitor , du ſollſt ſchreiben und er ſoll ſchreiben , folgen ,
im Plural aber scribitote , ihr ſollt ſchreiben , sequimi -

nor , iht ſollt folgen , scribunto , ſie ſollen ſchreiben , se⸗

Aehh quuntor , ſie ſollen folgen . S . Seite 93 .

2. In beiden Formen wird durch den Imperati⸗
vus ein Befehl ausgedruͤckt , aber durch die erſte noch

außerdem der Rath und Wenſch , z. B. parce viri⸗

bus tuis , vive felix ! Die zweite Form wird aber

hauptſaͤchlich zum Ausbruck der Vorſchrift in Geſetzen ,
und wenn man mit beſonderem Nachbruck ſprechen

will , gebraucht .

Regio imperio duo sunto , iique Consules appellan -
2
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tor , mililiae summum jus nabento , nemini parento ,

illis salus populi suprema lex esto .

3. Das Deutſche nicht ( zum Verbote ) wird bei

den Imperativen durch ne , nicht durch non , gegeben .

Hominem mortuum ( inquit lex in duodecim tabu -

lis ) in urbe ne sepelito neve urito .

Anm . Statt des Imperativs ſind einige Umſchreibungen ganz

gewoͤhnlich , fuͤr den poſitiven Imperativ Yae mit dem Praͤſens Con⸗

B. lac cogites , fac animo forti miagnoque sis , fac Uitipus
junetivi , z.
lilium tuum omnibus artihus erudias , etwas nachdruͤcklicher als der

5 610

bloße Imperativ ; fuͤr den verbietenden gebraucht man no! ⸗ mit dem *3P

Infinitiv , . B. noli putare , nolite existimare , und caue mit ne

oder dem bloßen Conjunetiv. So cave hoc facias , cave ne suspi-

dere du

Laudal

cionem des ficte reconciliatae gratiae . gelobt
das 6²

§ 80 . It esf

Vom Gebrauche des Infinitivus . 5

Vulende

1. Der Infinit ' v druͤckt die Handlung oder den 100eil0

Zuſtand des Verbi ohne Bezeichnung der Perſon , des uus Fu

5
Numerus und der Zeit bloß nach der verſchiedenen Be — Nauttt

5 ſchaffenheit der Handlung aus , in ſo fern dieſe ent⸗ Pättie
we der als dau ernd oder als vollendet angegeben wer⸗ den : “

den ſoll . Seribere , ſchreiben , giebt die Handlung als 16 0
dauernd oder waͤhrend an , scripsisse , geſchrieben ha — Jerer

ben , als vollendet . In welche Zeit die Handlung faͤllt, dehen

wird durch das verbum finitum beſtimmt , von wel⸗ berl

chem der Iagfinitiv abhaͤngt .
Anm . Man nennet dieſe beiden J initivi den Ink. Praesen -

tis und den Ink. Perkecti . Jeuer Nahme iſt unrichtig , denn nicht

die gegenwaͤrtige Zeit wird durch scribere ausgedruͤckt, da ich ja eben

ſo volo seribere , als volebam und volueram ( heri ) scribere und

volam Ceras ) scribere ſage , ſondern die Handlung als dauernd und

unvollendet . Man ſollte lieber ſagen Inſinitivus rei inlectae und

Inſinit . rei perfectae . Wenn man aber die beiden Inſinitivi mit

den Temporibus des Verbi finiti vergleicht , ſo ſpringt natuͤrlich die ſic f

Aehnlichkeit des seribere mit dem seribo und des seripeisse mit dem

Ai
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scripsi in die Augen , obgleich in Hinſicht der Handlungs⸗Beſchaffen⸗
heit das Imperfeet . scribebam und das Plusquamperf . scripseram

gleiches Recht als seribo und scripsi hat . Daher man auch den er⸗

ſten Infinitiv den Ink. Praesentis et Imperfecti , den andern den

8 gegche Inf . Perfecti et Plusquamperfecti nennt , durch welche Nahmen frei⸗

decin u lich auch der Begriff nicht erſchoͤpft wird .

2. So ſind auch im Paſſivo zwei Infinitivi fuͤr

den dauernden und fuͤr den vollendeten Zuſtand oder

fuͤr das Leiden in der Dauer und als vollendet , Infi -
nitivus Praesentis und Infin . Perfecti genannt , der

erſte einfach gebildet : Iaudari , gelobt werden , der an⸗

dere durch Umſchreibung mit dem Participio gebildet :

Jaudatus esse oder mit dem Accuſativ Laudatum esse ,

gelobt worden ſein , wobei natuͤrlich das Participium
das Genus und den Numerus der Gegenſtaͤnde , auf

die es ſich bezieht , annimmt .

18 3. Außer dieſen Infinitiven der Dauer und der

Vollendetheit giebt es aber noch im Activo und Paſ⸗
eͤr bein ſipo einen Infinitiv der zukünftigen Zeit ( Inſiniti -

lchun des. vus Futuri ) wo die Handlung oder das Leiden als

wunde. Ndauernd geſetzt wird . Im Aetivo durch esse , mit dem

ſe Participio Futuri , z. B. laudaturum esse , loben wer⸗

den ; im Paſſioo durch eine Zuſammenſetzung von iri

mit dem Supino , laudatum iri , werden gelobt werden .

Jener ( active ) kann alſo alle Genera und den verſchie⸗

dlatz ſi denen Numerus ausdruͤcken , dieſer ( paſſive ) iſt unver⸗

Ut, bens aͤnderlich .
Anm . Durnch das Participium Fut. auf urus wird eigentlich

das Vorhaben der Handlung ausgedruͤckt ; und in dieſer Bedeutung

wird es mit esse und fuisse zuſammengeſetzt : laudaturum esse , lo⸗

ben wollen , laudaturum kuisse , haben loben wollen , z. B. scio te

scripturum fuisse , ich weiß , du haſt ſchreiben wollen ; daraus wird

ſehr leicht : daß du wuͤrdeſt geſchrieben haben , in hypothetiſchen Saͤtzen

nach vorhergegangener nicht erfuͤllter Bedingung , z. B. etiamsi obtem⸗

perasset auspiciis , idem eventurum Fuiose puto , ich glaube , daß

ſich daſſelbe wuͤrde ereignet haben .
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Zur Umſchreibung des Injinitivi zukuͤnftiger Zeit im Paſſ . kann

man ſich nicht des ſogenannten Partic . Fut . im Paſſivo mit esse

bedienen , denn jenes Participium hat allein die Bedeutung der Noth⸗

wendigkeit : laudandum esse , gelobt werden muͤſſen, laudandum

fuisse , gleich necesse kuisse , ut laudaretur , daß er hat gelobt wer⸗

den muͤſſen.

4. Außerdem kann man ſich zum Ausdruck der zu⸗

kuͤuftigen Zeit bei Infinitivis der Umſchreibung mit Fu⸗
turum essèe oder ( dem unveraͤnderlichen ) Fore ut mit

folgendem Praͤſens oder Imperf . Conj , fuͤr die Dauer ,
und mit folgendem Perfecto oder Plusquamperf . fuͤr die

Vollendetheit in der Zukunft bedienen , wobei die Wahl

jener zwiefachen Tempora unter einander von dem Tem⸗

pus des regierenden Verbi abhaͤngt , z. B. credo fore

ut epistolam scribas und credebam fore ut episto -
lam scriberes , ich glaubte , daß du den Brief ſchreiben
wuͤrdeſt , d. h. damit beſchaͤftigt waͤreſt, den Brief zu

ſchreiben , und oredo fore ut epistolam scripseris und

eredebam fore ut epistolam scripsisses , ich glaubte
daß du den Brief ſchon geſchrieben haben wuͤrdeſt. Und

ſo im Paſſivo credo fore ut epistola scribatur , ich
glaube daß der Brief geſchrieben wird , und credebam

forèe ut epistola scriberetur ; fuͤr die Vollendetheit in

der Zukunft aber ſteht uns beim Paſſivo das Partici⸗
pium Perf , scriptus zu Gebot , welches im Activo fehlt ,
alſo credo und credebam epistolam scriptam fore ,
ich glaube daß der Brief geſchrieben ſein wird . Dieſe
Umſchreibung iſt beſonders nothwendig , wenn das

Verbum kein Supinum und kein Participium Fut , Ac⸗

tivi hat , wie dies der Fall bei vielen intransitiyis iſt ,
So kann man nur auf dieſe Art ſagen spero kuturum

esse ( fore ) ut te hujus rei poeniteat , puto fore ut

brevi omnibus his incommodis medeare .

Video te velle in coelum migrare et spero , fore
uν αοntingat id nobis .
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Non eram nescius , fore ut hic noster labor in va -

rias reprehensiones znchrreret .

Ptolemaeus mathematicus Othoni persuaserat , Fore
ut in imperium adscisceretur .

5. Der Jufinitivus kann als ein Substantivum

neutrius generis mit zwei Caſibus , dem Nominativ und

Accuſativ , angeſehen werden , welches ſich dadurch von

andern Subſtantiven unterſcheidet , daß es einen Caſus

regiert und zugleich die Vollendung oder Nicht⸗Vollen⸗

dung der Handlung ausdruͤckt . Der Infinitiv muß fuͤr

den Nominativ gehalten werden , wenn er Subject des

Satzes iſt , d. h. wenn etwas von ihm ausgeſagt wird ,

z. B. znviderè non cadit in sapientem ; laudari ju -

cundum est , oder juvat , deleetat ; virtus est vitium

fugere , gleich luga vitii virtus est . Accuſativ iſt der

Infinitiv , wenn er Object eines Verbi transitivi iſt ,

3. B . volo , cupio , audeo , conor hoc facere , dicere ,

scribere , wie man ja ſagt cupio hano rem ; nescio

mentiri ; didici vera Aigere .

Vincere scit Hannibal , victoriâ 1ci nescit .

6. Wenn der Infinitivus ſein eignes Subject

bei ſich hat , ſo ſteht dies im Accufſativus , wogegen

wir im Deutſchen die Conjunction daß mit dem Tem⸗

pus eines Verbi und den Nominativus haben.

Anm . Als Ausnahme iſt zu bemerken , daß der Infinitivus

Praͤſ. in der hiſtoriſchen Schilderung fuͤr das Praͤſens oder

Imper ſectum Indicativi ſteht , ( daher Inſinitivus historicus genannt, )

und daß er alsdann ein Subjeet im Nominativus bei ſich hat , z. B.

Alerander territos cstigare , adliortari , proelium, quod jam

elanguerat, golασ αcc nαterfe.

Dies iſt die Conſtruction des Acousativus cum

In fanitivo , welche , wie der Infiaitib allein , doppelt ge⸗

braucht wird , als Subject eines Satzes und als Ob⸗

ject . Subject iſt der Accusatiyus cum Infinitivo

überall , wo der Nominativ ſtehen wuͤrde, wenn man
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4 ſich den Infinitiv in ein Subſtantivum verwandeln detEe
wollte . So beſonders , wenn als Praͤbikat est , erat , ſt
luit u. ſ. f. mit einem Subſtant . oder Adjectibum hin⸗ Knt

zugefuͤgt wird , justum , est , aequum , verisimile , con - L9⁰
sentaneum , apertum est , ferner opus est , apparet , mum

constat , oportet , necesse est , oder die dritte Perſon A1

Paſſivi intelligitur , perspicitur und dergl . Ime
Viotorem parcerè victis aequum est .

Constat profecto ad salutem civium inventas esse

Leges .
Legem brèevem esse oportet , quo facilius ab impe-

ritis teneatur .

Magnis in laudibus totã fere ſuit Graecià victo -
rem Olympiae citari .

Anm . Es iſt alſo unrichtig , wenn man ſagt , dieſer Accusat .
cum Inſin . werde von verum est , oder von constat , oportet regiert ,
da der Infinitivus hier Nominativ iſt , und man in obigen Faͤllen
wohl ſagen köͤnnte: Acqua est victoris humanitas , legum bre
necessaria est .

vitas

7. Object iſt der Accusatiyus cum Inlinitivo
nach Verbis , die einen andern Satz zum unmittelbaren
Object haben , d. h. nach denen , welche eine Thaͤtigkeit
des aͤußeren oder innern Sinnes oder eine Verkün —
digung ausdruͤcken . ( Verba sentiendi et declarandi . )
Darunter gehoͤren z. B. die Verba audlio , video , sen -
tio , animadverto , cognosco , intelligo , percipio , disco ,
scio , opinor , suspicor , eredo , cogito , censeo ,
mo , duco , statuo , memini , recordor ,

existi -

obliviscor —
dico , scribo , perhibeo , refero , nuntio , confirmo , nego ,
ostendo , demonstro , promitto , Polliceor , spondeo ,
voveo und mehrere andere , deren Grundbedeutung fuͤh—
len , wiſſen , denken , ſagen iſt . Nach dieſen Ver⸗
bis oder nach gleichbedeutenden andern Redensarten wird
alſo ſtatt des Verbi kniti des abhaͤngigen Satzes mit
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der Conjunction daß der Infinitid geſetzt , und das Sub⸗

ject dieſes abhaͤngigen Satzes ſteht im Accuſativ .
Sentit animus , se sua vi , non aliena , moveri .

Ego ne utilem quidem arbitror esge nobis futura -

rum rerum Sνιẽꝭẽjttam .

Anm . Es iſt hauptſaͤchlich zu bemerken , daß die Pronomina
gersonalia , welche bei dem Verbo finito nur in dem Fall eines ge⸗
ſuchten Nachdrucks hinzugeſetzt werden , bei dem Infinitiv immer durch
beſondere Woͤrter ausgedruͤckt werden . Dabei hat der Anfaͤnger auf
den Gebrauch des Pronominis rellexivi Se zu achten , welches wie
auch die andern Casus obliqui geſetzt wird , wenn in dem abhaͤngi⸗
gen Satze eine Zuruͤckbeziehung auf das Subjeet des Hauptſatzes Statt
findet ; ſo wie auch in den angehaͤngten Saͤtzen, wenn etwas aus dem
Gemuͤthe oder der Rede des Subjects angefͤͤhrt wird , die Pronomi⸗
nal - Beziehungen durch das Pronomen rellexivum und das possess .
suus ausgedruͤckt werden . S. oben S . 250 . Z. B. wuͤrde man ſa⸗
gen Caesar se non sui commodi eausa arma cepisse dicebat , aber
einen angehaͤngten oder Zwiſchenſatz nicht in jedem Falle mit dieſen
Pronominibus ausdruͤcken, z. B. ſagen Caesar , quum eum nonnulli

injustitiae accusarent , oder Caesar , quod u causa a plerisque
damnabatur , se non sui commodi eausa cepisse arma dicebat ;
dagegen , wenn der Ziviſchenſatz aus ſeinem Sinne geſprochen wird ,
mit se und auus , z. B. Caesar , quod suum jus a Senatu laesum
esset , oder postquam nihil si ac suis postulatis tributum esset ,
se non gul sed ipsius reip . causa arma cepisse dicebat .

Uebrigens iſt dieſe Regel die Pron . personalia ( im Accuſativ )
bei dem Infinitiv auszudruͤcken nahmentlich in Betreff der Verba

verſprechen und hoffen zu merken , welche im Deutſchen mit zu
und dem bloßen Infinitiv verbunden werden , Lateiniſch genauer nicht
nur mit dem Aceuſativ der Pronomina , ſondern auch mit dein Infi⸗
nitivus der zukuͤnftigen Zeit , z. B. promisit çe ventι,ðjEüuum, dalul -

rum esse , spero hoc me assçeαu,VHb/“¹lTum, ( mit der Auslaſſung von
esge, welche haͤufig iſt bei dieſem Inſinit . und dem Infin . Perf . Paſſ . )

8. Das Subject beim Infinitiv kann nicht ausge⸗
druͤckt werden , wenn es eine allgemeine Perſon iſt , das

Deutſche man , wofür die Lateiner kein eignes Wort

haben . Man ſagt alſo z. B. ignoscere amico huma -

num est , es iſt menſchlich , daß man dem Freunde ver⸗
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zeiht , wie wir auch ohne Perſon ſagen : dem Freunbde

verzeihen iſt billig .
Bei dem Infinitivus esse aber und denjenigen Ver⸗

bis , welche im Paſſivum zwei Nominative , des Sub⸗

jects und des Praͤdikats , bei ſich haben , videri , fieri ,

existimari , judicari und den uͤbrigen §. 71 , 6 ange⸗

fuͤhrten , ſteht dann wenigſtens das Praͤdikats - Nomen

im Accuſativ , wenn das unbeſtimmte Subject nicht aus⸗

gedruͤckt wird , z. B. der groͤßte Reichthum iſt , daß

man mit dem Seinigen zufrieden iſt : maximae sunt

divitiae , contentum suis rebus esse .

Atticus maximum existimavit quaestum , memorem

gratumque cogνEſ- ̃0l .

9. Nach ben Verbis ich pflege , wage , kann

und ſoll und aͤhnlichen folgt wie im Deutſchen der

bloße Infinitiv , nicht ein Satz mit daß . Bei dieſen

ſteht auch Lateiniſch mit esse , judicari , videri u. ſ. f.

nur der Nominativus des Praͤdikats , z. B. solet tri -

stis videri , aude sapiens esse , debes esse diligens .

Aber bei den Verbis wollen und wuͤnſchen findet

eine doppelte Conſtruction Statt : der bloße Infinitiv

und der Nominativ , wenn daſſelbe Subject bleibt , oder

der Accusativus cum Inifinitiyvo , wenn ein neues Sub⸗

ject eintritt : einer Seits alſo volo eruditus ſieri , an⸗

derer Seits volo te eruditum fieri . Es iſt aber zu

bemerken , daß der Accus . cum Inf . auch bei demſelben

Subjecte , wenn das Pronomen wiederholt wird , ſte⸗

hen kann , z. B. volo me eruditum fieri ; discipulum

me haberi volo , non doctorem ; principem se esse

maluit , quam videri .

Anm . Es kann aber nach dieſen Verbis wollen und wuͤn⸗
ſchen , wegen des darin liegenden Zweckbegriffes , ( ſ . Nr . 11. ) auch
ut folgen . Je ſtaͤrker dieſer ausgedruͤckt wird , nahmentlich bei den

Verbis ſich bemuͤhen , trachten und beſchließen , deſto mehr

ſche

alſ

ben

bi

il

ſche
obet
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ſteht , wenn ein neues Subjeet eintritt ut , wenn aber nur ein Sub⸗
ject iſt , ſo ſteht auch bei dieſem der bloße Infinitiv und der Nomi⸗
nativ des Praͤdikats , z. B. Plebs Romana statuit emigrare in mon -
tem sacrum , oder studebat libera fieri .

10 . Unabhaͤngig dem Anſcheine nach , aber zu erklaͤ⸗

ren durch ein ausgelaſſenes eredibile est ? ſteht der

Accus . cum Infin , mit der angehaͤngten Fragepartikel
neé als Ausruf oder unwillige Frage . So ruft Juno
bei Virgil Aen , 1, 37 aus :

Mene incepto desistere victam ,

Nec posse Italià Teucrorum avertere regem ?

11 . Es giebt aber mehrere Verba , von denen es

ſcheint , daß ſie einen Satz als unmittelbares Object ,
alſo den Accusatiyus cum Infinitivo , regieren muͤßten,

welche im Lateiniſchen dennoch nicht dieſen bei ſich ha⸗

ben, ſondern den abhaͤngigen Satz durch 1 ver⸗

binden . Man wird aber auch finden , daß dergleichen

Saͤtze ſich eben ſo gut als die Wirkung oder Folge
und als der Zweck des vorhergehenden Satzes faſſen

laſſen , wofuͤr die Conjunction ut beſtimmt iſt . ( Deutſch

gewöhnlich der Infinitiv mit zu. ) Dies iſt der Fall :

a) Bei den Woͤrtern , welche bewirken , zur Ab⸗

ſicht haben , ſich beſtreben ausdruͤcken : lacere , el⸗

ficere , perſicere , studere , id ( hoc , illud ) agere , ope -

ram dare , meditari , curare , in animum inducere , cou -

silium capere , niti , contendere , videre ut , darauf

ſehen daß . Bei einigen dieſer Verba ſteht aber , wie

oben bemerkt , auch der Infinitiv , ut aber dann immer ,

wenn der Sinn auf die Zukunft geht , in der etwas be⸗

wirkt werden ſoll .
Omne animal se ipsum diligit , ac simul ut ortum

est id agit , ut se conservet .

Videndum est igitur , ut ea liberalitate utaαmur ,

quae prosit amicis , noceat nemini .
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Annt . Nicht operam mihii do, ich gebe mir Muͤhe, denn das

„ mir “ iſt ſchon in der Redensart operam do enthalten . In den

oben angefuͤhrten Ausdruͤcken id agere oder hoc agere , illud agere

gehoͤrt das Pronomen id , hoc , illud durchaus mit zu dem Verbo ,

welches erſt durch dieſen Zufatz die angegebene Bedentung erhaͤlt.

b) Nach den Verbis bitten , fordern , ermah⸗

nen und befehlen , ( darunter gehoͤren auch die aͤhn⸗

lichen rathen , antreiben , aufmuntern , auftragen , und

andere, ) wo man auch in dem regierten Satze nicht

bloß das Object , ſondern den Zweck der Bitte oder

Ermahnung denkt .

Illud te et oro et hortor , ut in extrema parte mu -

neris tui diligentissimus sis .

Themistocles persuasit populo , ut pecuniã publicä ,

quae ex metallis rediret , classis centum navium

aediſicaretur .
Anm . 1. Es giebt auch unter den oben genannten mehrere

Verba , bei denen beiderlei Conſtruetion Statt finden kann , der Ac-

eusat . cum Inlinitivo , wenn das Geſagte als Objeet ausgedruͤckt
werden ſoll , und ur , wenn auf die Zukunft gewieſen wird , in der

etwas geſchehenſoll . So moneo , admoneo te, hoc falsum esse ,

herguasit mihi , hoc verum esse , ( er uͤberzeugte mich, daß dies

wahr ſei, ) aber quis ribi persuasit , ut hoo faceres ] wer uͤberre⸗
dete dich, dies zu thun ? So haben auch die Verba nuntio , scribo ,

ſelbſt dico , wenn ausgedruͤckt werden ſoll , in der Abſicht ſagen , daß

etwas geſchieht , ut bei ſich.

Anm . 2. Die Verba befehlen , z. B. imperare , mandare ,

praeseribere , edicere , ( in dieſem Sinn einen Befehl ergehen laſſen, )

legem dare , decernere , in dem Sinne beſchließen , daß etwas geſche⸗

hen ſolle , haben nach obiger Regel ur bei ſich. Nur 7ulere macht

eine Ausnahme und ſteht , wie das Deutſche heißen , mit dem Ac⸗

cusat , cum Inlinitivo . Dabei muß man aber auf den Infinitiv

aufmerkſam ſein , welcher im Deutſchen ſowohl bei heißen , als bei

befehlen immer in der activen Form ſteht , er hieß den Soldaten toͤd⸗

ten , oder befahl ihn zu toͤdten, eben ſowohl als er hieß ihn wegge⸗

hen , oder befahl ihm wegzugehen . Lateiniſch aber im erſten Falle

militem occidi jussit , im andern abite jussit . Der Anfaͤnger muß

alſo immer die Aufloͤſung mit daß verſuchen , wenner ſicher ſein

ni

ſei

1⁰0

leh,
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will , ob der Infinitivus im Aetivo oder im Paſſivo ſtehen muß : er

befahl , daß er getoͤdtet wuͤrde , und daß er ginge .

12 . Es ſind daher die Faͤlle nicht ſelten , wo in

der Erzaͤhlung zuerſt ein Satz mit ut oder ne und dem

Conjunctiv , abhaͤngig von einem Verbo bitten , befehlen ,

ermahnen u. ſ. f. ſteht , alsdann die Conſtruction des Ac -

cusativus cum Inlinitiyo , ( im Deutſchen der bloße Con⸗

junctiv, ) eintritt , indem fortan nur die Rede oder die

Gedanken des Subjects der Erzaͤhlung angefuͤhrt wer⸗

den . Wir ergaͤnzen dabei zur Erklaͤrung aus dem vor⸗

hergehenden Verbo die allgemeinen zu Grunde liegenden

Verba denken oder ſagen . Z. B. Caesar exercitui im -

peravit , ne injussu suò concurreret : se , quum id

fieri vellet , vexillo signum daturum , d. h. Caͤſar be⸗

fahl , daß das Heer ſich nicht ohne ſein Geheiß in den

Kampf einlaſſen ſolle : er wuͤrde , wenn er dies wolle ,

das Zeichen geben .
His ( colonis Athen . ) consulentibus nominatim Py -

rhia praecepit , ut Miltiadem sibi imperatorem g1¹

merent : id si fecissent , incepta prospera futura .

13 . Noch ſind hier zwei Faͤlle zu erwaͤhnen , wo

nicht der Accus . cum Infin . ( der indeſſen hier Subject

ſein wuͤrde ) ſondern ut geſetzt wird :

a) nach den Ausdruͤcken ſich ereignen : lit , ( feri

non potest, ) accidit , incidit , contingit ( meiſt vom Gu⸗

ten, ) evenit , usu venit , oecurrit ;
b) nach den Woͤrtern es iſt noch uͤbrig , es

folgt : sequitur , futurum est , extremum est , reliquum

est , relinquitur , restat und superest .

Fuieri potest , ut recte quis sentiat , et id , quod sen -

tit , polite eloqui ꝝο Hhossit .

Persaepe evenit , ut utilitas cum honestate certet .

Reliquum est , ut egomet mihi consulam .

14 . Daß in allen andern Faͤllen, wo daß einen
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Zweck ausdrückt und mit damit zu vertauſchen iſt , ut

ſtehe , daß dieſe Conjunction ferner bei vorhergehendem

ſo , ſolcher , von der Art , wo man auch daß mit

ſo daß , ita ut , vertauſchen kann , ſtehen muͤſſe, wird

hier nur deswegen bemerkt , ( da es ſchon §. 78 . Nr . 6.

gelehrt iſt, ) damit alle Faͤlle, wo daß im Deutſchen

vorkommt , vollſtaͤndig zuſammen ſtehen .

15 . Nach den Woͤrtern , die ein Wollen , Erlau⸗

ben und Geſchehenlaſſen ausbruͤcken , nach denen

ſonſt auch der Accus . cum Infin . folgt , ( volo , nolo ,

malo , permitto , patior , sino , licet, ) und nach bitten ,

rathen , erinnern , nach denen ſonſt ut folgen muß , oben

Nr . 11 , b. ( rogo , oro , precor , moneo, ; admoneo ,

commoneo , suadeo ) ſteht oft der bloße Conjun⸗

ctiv , und zwar am baͤufigſten nach den Ausdruͤcken

Fao , velim , nolim , malim , und licet .

Anm . Eben ſo ſteht bei den Verbis noͤthig ſein , oportet
und necesse est , ſowohl der Accusat . cum Infin . als der bloße Con⸗

junetivo . So kann es fuͤr legem breuem esse oportet auch heißen
len oportet bᷣrevis sit . Ferner virtus necesse est vitium asper -
netur atque oderit , die Tugend muß das Laſter verwerfen und haſ⸗

ſen. Bei opus est ſteht in der Regel der Infinitiv , ſelten ut mit

dem Conjunetiv .
Tu velim animo sapienti fortique sis .

Magnum /ac animum habeads et spem bonam .

16 . Nach den Verbis , welche Schmerz oder

Freude haben bedeuten , ( doleo , angor , indignor ,

gratum mihi est , gaudeo , delector, ) und nach ſich

wundern kann fuͤr den Accus . cum Inſin . auch uο
( weil ) ſtehen , welches den Indicativ oder den Conjun⸗
ctiv bei ſich hat , je nachdem der Grund meiner Ver⸗

wunderung oder Freude entweder als Factum oder als

Vorſtellung angegeben wird , welches letztere indeſſen hier
ſeltner zu geſchehen pflegt . Daß aber quod mit dem

Conj . in Zwiſchenſaͤtzen bei einem andern Conjunctib Juſt
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oder bei dem Accus . eum Infin . ſteht , folgt ſchon aus

den Regeln uͤber den Conjunctiv , ſ. S . 250 flgd .

Gaudeo , quod te interpellavi .
OQuod speratis , quον,ν voαοm mittitis , quoο formas

hominum habetis indignantur .
Vetus illud Catonis admodum scitum est , qui mi -

rari se ajebat , quοι non videret haruspex , ha -

ruspicem cum vidisset .

Anm . Im Allgemeinen iſt der Accus . cum Ialin - bei dolere

und gaudere viel haͤufiger als quod , aber bei den Ausdruͤcken ſeinen

Dank oder ſeine Freude bezeugen , gralias agere und gratulari , ſteht

nicht leicht der Accus . oum Infin . ſondern quod .

17 . Das Deutſche daß muß aber durch Juο

uͤberſetzt werden , wenn es ſich factiſch erklaͤrend auf

ein Pronomen demonstr . hoc , illud , istud , id ( oder

andere Caſus und Genera derſelben ) bezieht , und das

vorhergehende Verbum nicht nach einer der obigen Re⸗

geln den Accusativus cum Inlin . oder ut verlangt .

Quod kann in dieſem Falle auch mit dem Deutſchen in

wie fern , was anbetrifft ausgedrückt werden . Und

zwar ſteht dabei der Indicativ , wenn nicht ein anderer

Grund den Conjunctiv nothwendig macht , wie in fol⸗

gendem bei Cic . Or . 5 : Socrates apud Platonem vuf

( Bac re ) Periclem ceteris Praestitisse oratoribus di -

cit , quod is Anaxagorae fſuerit auditor .

Mihi quidem videntur homines iace re maximè bel -

luis praestare , quod loqui hossunt .

Ex tota laude Reguli illud est admiratione dignum ,

quod captivos ( Poenorum ) retinendos censuit .

§. 8l1 .

Vom Gebrauche der Participia .

1. Das Participium druͤckt die Handlung oder den

Zuſtand des Verbi in der Form eines Adjectivi aus ,
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regiert aber den Caſus des Verbi , und bezeichnet zu⸗

gleich die verſchiedene Beſchaffenheit der Handlung ,

je nachdem ſie dauernd oder vollendet iſt . In der La⸗

teiniſchen Sprache iſt , wie in der Deutſchen , dieſe Ver⸗

balform nur mangelhaft vorhanden : ſie hat naͤhmlich

ein Participium fuͤr die dauernde Handlung im Activ ,

z. B . scribens , ſchreibend , und eines fuͤr das vollendete

Leiden im Paſſiv , scriptus , geſchrieben . Es fehlen alſo

die Participia der vollendeten Handlung geſchrieben

habend , oder vielmehr einer der geſchrieben hat ,

und des dauernden Leidens , etwas was geſchrieben

wird , welche Formen alle im Griechiſchen vorhanden

ſind . Nur im Lateiniſchen Deponens giebt es ein voll⸗

ſtändiges Participium , weil die paſſive Form active Be —

deutung hat : imitans , nachahmend , imitatus einer , wel⸗

cher nachgeahmt hat .

Dazu kommen aber zwei Participia , im Activum

und Paſſivum , in denen die Handlung und das Leiden

als noch nicht angefangen geſetzt wird , alſo als

etwas , welches in der Zukunft ſein wird , daher Parti -

cipia Futuri . Das Participium Futuri Activi druͤckt

den Vorſatz zu einer Handlung aus , scripturus , einer

der ſchreiben will , geht aber auch geradezu in die Be⸗

deutung der zukuͤnftigen Handlung uͤber, einer der ſchrei —

ben wird . Das Participium Fut . Pass . druͤckt im

Nominativ die Nothwendigkeit des Leidens aus ,

epistola scribenda iſt ein Brief , der geſchrieben wer —

den muß , nicht einer , welcher geſchrieben werden wird .

In den übrigen Caſibus erſetzt es den ſehr fuͤhlbaren

Mangel eines Participiums des dauernden Leidens

( Praes . Pass . ) , wovon am Ende dieſes §.
Anm . Der Mangel eines Participii der vollendeten Handlung

im Aetiv iſt ſehr fuͤhlbar, weil ſowohl die Umſchreibung , als die

Verwandlung in das Paſſivum , z. B. victorid partä , als er den Sieg
erlangt

Cur.

Diorn

puer
Diom

bone
Husus

pien

dusdtt

Schkei
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erlangt hatte , unangenehm iſt . Daher ſind die Participia Perf . der
Deponentia eine ſehr begueme Aushuͤlfe , da ihre Zahl nicht gering
iſt , und man leicht ein Synonymum zu einem Aetivo finden kann,
z. B. in dem angegebenen Falle victoriam adeptus , assecutus , con -
secutus .

Einige Verba activa haben indeſſen wegen der angenommenen
paſſiven Form ein Participium Perfecti mit aetibem Sinnet ju⸗
rare , coenare und prandéère — juratus , coσααu pransus ; zu
dieſen kommen noch die Participia der ſogenannten Verba neutro⸗
Passiva ( ſ . S . 90 ) : au⁰αu⁰ν, gavisj¹ - , solitus , fisus und confecus .

Ra 2. Man bedient ſich im Lateiniſchen weit haͤufiger
Reikde der Participia als im Deutſchen , nicht nur um das＋

Verbum in erklaͤrenden Zwiſchenſaͤtzen , welche durch das
Pronomen relatiyum mit einem Nomen des Haupt⸗
ſatzes verbunden werden , dadurch auszudruͤcken : ſondern
es koͤnnen auch Saͤtze, welche durch die Zeitpartikeln
als , da , wenn , oder durch weil und obgleich ein⸗

Llbun gefuͤhrt werden , durch das Participium ausgedruͤckt wer⸗

baben den , wofern ſie nicht ein beſonderes , im Hauptſatze noch
u8

nicht genanntes , Subject haben .
Est enim lex nihil aliud , nisi recta et a numine

deorum tracta ratio , imperans honesta , prohibens
15,k contraria .

ndie5 Curio , ad focum sedenti , magnum auri pondus Sa -

mnites quum attulissent , repudiati ab eo sunt .

Dionysius tyrannus , Syracusis empulsus , Corinthi

pueros docebat .

Dionysius , cultros metuens tonsorios , candenti car -

bone sibi adurebat capillum .
Risus interdum ita repente erumpit , ut eum cuu -

pientes tenere nequeamus .

3. Subſtantiva , welche die Handlung des Verbi

ausdruͤcken , z. B . die Erbauung , die Einrichtung , das

Schreiben , das Hoͤren, werden , da die Latein . Sprache

nicht immer beſondere Woͤrter dafuͤr hat , ( wenigſtens
Zumpts Auszug . S

Feidet
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nicht immer recht gebraͤuchliche, ) durch das Partici -

pium Perſecti und Vuturi Pass . ausgedruͤckt , und

zwar mit dem natuͤrlichen Unterſchiede , daß das Partic .

Perf . gewaͤhlt wird , wenn die Handlung als vollendet ,

das Partic . Fut . , wenn ſie als noch nicht vollendet ge⸗

dacht wird . ( Vom Part . Fut . Pass . ſiehe unten beſon⸗

ders . ) Dies geſchieht nicht nur durch alle Caſus , ſon⸗

dern auch mit Hinzufuüͤgung der Praͤpoſitionen ad , ante ,

ob , post , propter , ab und ex . 3. B. hae literae re -

oitatae magnum luctum fecerunt , die Vorleſung die⸗

ſes Schreibens , Tarentum captum , die Einnahme Ta⸗

rents , receptus Hannibal , die Aufnahme Hannibals ,
ob receptum Hannibalem , wegen der Aufnahme Han⸗

nibals ; sibi quis que caesl regis expetebat decus ,

den Ruhm , den Koͤnig getoͤdtet zu haben , oder zu toͤd⸗

ten , was hier gleichbedeutend iſt .

Scipio propter Akricam doimnitam Akrioanus appel -

latus est .

Thebae et ante Epaminondam natum et post ejus
interitum perpetuo alieno paruerunt imperio .

( So post Christum natum , ab urbe condita . )

4. Das Participium Futuri Activi gebraucht man

insbeſondere ( ſiehe oben Nr . 1. ) um die Abſicht bei

der Handlung auszudruͤcken , wo wir im Deutſchen um

zu mit dem Inſtnitiv oder damit ſagen .

Alexander ad Jovem Hammönem pergit consultu -

rus de origine sua .

5. In den bisherigen Faͤllen vertrat das Partici⸗
pium die Stelle eines Zwiſchenſatzes , deſſen Subject ei⸗

nes der im Hauptſatze befindlichen Nomina war . Tritt

aber ein neuer Gegenſtand als Subject ein , ſo ſteht

dies mit dem Participium , unabhaͤngig von dem Haupt⸗

ſatze , im Ablativus . ( Ablativi absoluti oder con -

sequentiae . ) Zunaͤchſt gebraucht man dieſe Conſtruction ,

bei de
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um eine Zeitbeſtimmung auszudruͤcken , und daher die

Wahl des Ablativs . Im Deutſchen druͤcken wir ſolche

Saͤtze entweder durch die Conjunction als , da mit dem

Verbo , oder durch ein Substantiyum verbale mit Hin⸗

zufuͤgung von Praͤpoſitionen aus , waͤhrend , unter

bei dem Participio Praes . , nach bei dem Participio

Perfecti , z. B. Cyro regnante , unter der Regierung des

Cyrus , Cyro mortuo oder occiso , nach dem Tode oder

nach der Hinrichtung des Cyrus .

Pythagoras , quum Tarquimio Superbo regnante in

Italiam venisset, ; magnam illam Graeciam quum

honore disciplinae , tum etiam auctoritate tenuit .

L. Valerii virtute , regibus eæterminatis , libertas in

republica constituta est .

6. Außerdem koͤnnen die Ablativi absoluti auch fuͤr

die oben ( Ne . 2 . ) angegebenen andern Verbindungen

mit da , wenn , weil , obgleich ſtehen . ( Auch mit

Beibehaltung der Conjunctionen quamquam , quamvis . )
Reluctante natura , irritus labor est .

Eclipses non ubique cernuntur , aliquando Propter
nubila , saepius globo terrae ohtautè .

Haud scio an , pietate adDerSt deos gublata , lides

etiam et societas generis humani et una excellen -

tissima virtus justitia tollatur .

Mucius solus in castra Porsenae venit , eumque in -

terſicere , proposità sibi morte , conatus est .

7. Fuͤr das Participium koͤnnen auch gewiſſe Sub⸗

ſtantiva ſtehen , welche die Handlung des Verbi aus⸗

druͤcken , als uæ , oomes , adjutor und adjutriæ , au -

ctor , testis , judem , interpres , magister und praece -

ptor , magistra und praeceptriæ , z. B. natura duce ,

gleich natura ducente , unter Leitung der Natur , co -

mite fortuna , gleich comitante fortuna , judice Po -

Iybio , nach dem urtheil des Polybius , ferner die Nah⸗
S 2
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men von Wuͤrben , als consul , praetor , imperator ,

rex , meiſtens nur zur Beſtimmung der Zeit , z. B. Ci -

cerone consule , unter dem Conſulat des Cicero .

Magis auctoribus ( nach dem Rathe der Mager )
Xerxes inflammasse templa Graeciae dicitur .

Sapientia enim est una , quae maestitiam pellat ex

animis , quae nos exhorrescere metu non sinat :

qua praeceptricè in tranquillitate vivi potest , omni

cupiditatum ardore restincto .

O quam facile erat orbis imperium occupare , aut

mihi , NRomanis militibus , aut , me Hege , Roma -

nis , rief Koͤnig Pyrrhus aus .

Und weil die Lateiner kein gangbares Participium
von éesse haben , ſo muß , mit Auslaſſung deſſelben , auch

oft das Adjectivum allein die Stelle des Particips
vertreten , z. B. deo propitio , wenn Gott gnaͤdig iſt ;
invita Minerva ; sereno coelo ; aspera hieme ; me

ignaro ; illis consciis , wenn , oder obgleich jene darum

wiſſen .
Romani , Hannibale vivo , nunquam se sine insidiis

futuros arbitrabantur .

Obvius fit Miloni Clodius expeditus , aullã rhiedâ ,
nullis impedimentis , nullis Graecis comitibus .

8. Der Ablativus des Participii Perf . Pass . ver⸗

tritt zuweilen allein die Stelle der ganzen Conſtruction
der Abl . absoluti , indem der folgende Satz als Nomen

generis neutrius fuͤr das Subject des Particips anzu⸗

ſehen iſt . Z. B. Hannibal cοα⁶to insidias sibi parari ,
luga salutem quaesivit , gleich cognitis insidiis sibi

paratis . Es geſchieht dies aber nur mit wenigen Par⸗

ticipien , wie audito , coααo , vomperto ( paſſibiſch / )
ehphlorato , desperate , nuntiato , edicto .

Alexander audito Darium appropinquare cum

exercitu , obviam ire constituit .
b00

fel
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9 . Das Participium Fut . Pass . hat im Nomina⸗

tivus ( und in der Conſtruction des Accus . cum Infin .

auch im Accuſativ ) die Bedeutung der Nothwendig —
keit , ſelten der Moͤglichkeit : laudandus , einer der

gelobt werden muß , nicht , einer der gelobt werden kann

oder gelobt zu werden verdient . Dieſelbe Bedeut . bleibt

auch , wenn dies Particip . mit einem Tempus von esse

verbunden wird , z. B. virtus laudanda est , die Tugend
muß gelobt werden , im Neutrum laudandum est , man

muß loben . Die Perſon , welche etwas thun muß ,
ſteht im Dativus dabei , nicht mit der Praͤpoſition ab .

Diligentia in omnibus rebus plurimum valet : haec

Praecipue colenda est nobis , haèc semper adhi -

benda .

Quum suo cuique judicio sit utendum , difficile

factu est , me id sentire semper , quod tu velis .

10 . In den uͤbrigen Casibus vertritt dies Partici⸗

pium gewoͤhnlich die Stelle des fehlenden Partioipii
Praesentis Passivi , d. h. des dauernden Leidens oder

L innlis Zuſtandes , z. B. Oecupatus sum in literis scribendis ,
mit Briefen , die geſchrieben werden , peritus reipubli -
cae regendae , erfahren in der Leitung des Staates .

Auch die Beziehung auf die Zukunft kann hinzu kom⸗

men , ſie liegt aber nicht nothwendig im Participio ſelbſt ,
ſondern in der Verbindung , z. B . consilium libertatis

recuperandae , die Freiheit wieder zu erwerben , missus

erat ad naves comparandas , um Schiffe herbeizuſchaf⸗

fen . Das Uebrige ſiehe unter dem Gerundium .

11 . Dies Participium ſollte eigentlich nur von ver⸗

bis activis transitivis gebildet werden koͤnnen, es wird

aber auch von ſolchen verbis deponentibus gebraucht ,
die einen tranſitiben Sinn haben , z. B. in imitando

hoc scriptore haec cautio est , d. h. wenn dieſer Schrift⸗

ſteller nach geahmt wird ; von Verbis intransitivis
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aber kommt nur das Neutrum dieſes Particips mit est ,

erat , u. ſ. f. vor , z. B. quiescendum est , dormiendum ,

eundum est .

6. 82 .

Vom Gebrauche des Gerundii —

1. Das Gerundium iſt der Form nach nichts an⸗

deres , als die vier Casus obliqui ( d. h. Genitiv / Da⸗

tiv , Accuſatib und Ablat . ) vom Neutro des Participii

Futuri Passivi . Es regiert den Caſus ſeines Verbi und

vertritt , in Hinſicht der Bedeutung , die Stelle eines

deklinirten yenitivi Praès . Activi , indem es die

Handlung oder den Zuſtand des Verbi als ein Sub -

stamivum verbale ausdruͤckt , gerade ſo , wie wir im

Deutſchen den Infinitiv durch Vorſetzung des Artikels

das zu einem Subſtantivum machen .

2. Das Verhaͤltniß des Gerundiums zum wirkli⸗

chen Participio Futuri Passivi iſt folgendes : Da das

Gerundium activen Sinn hat , z. B. consilium scri -

bendi , der Entſchluß des Schreibens , oder zu ſchreiben ,

ſo kann , wenn das Verbum einen abhaͤngigen Accuſativ

bei ſich hat , z. B. consilium scribendi epistolam , dieſe

active Conſtruction , ohne Veraͤnderung des Sinnes , in

die paſſive uͤbergeben : consilium scribendae epistolae ,

der Eatſchluß eines zu ſchreibenden Briefes , d. h. daß

ein Brief geſchrieben werde . Der Accuſativ wird alſo

jedes Mahl der Caſus , in welchem das Gerundium ſteht .

Dieſe Verwandlung in die paſſive Conſtruction kann

uͤberall da Statt finden , wo keine Zweideutigkeit ent —

ſteht , d. h. wo das Genus erkennbar iſt . Daher geſchieht

ſie in der Regel nicht , wenn der Accuſativ beim Gerun⸗

dium das Neutrum eines Pronomens oder Adfjectivi

iſt , z. B. studium illud efficiendi , cupido plura co -
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gnoscendi , nicht illius efſiciendi , plurium cognoscen -

dorum , weil man nicht erkennen wuͤrde , ob die Geni⸗

tive ilius und plurium generis mascul . oder neutrius

ſind ; und ſo ſagt man haͤufiger : in νmj cuique tri -

buendo , als in suo cuique tribuendo . Jedoch auch

ohne dieſen Grund wird die Verwandlung der activen

Conſtruction ( des Gerundii mit dem Accuſativ ) in die

paſſive des Participii Fut . zuweilen unterlaſſen .
3. Die einzelnen Faͤlle, wie das Gerundium und

( unter obigen Bedingungen ) das Participium Fut . Pass .

gebraucht wird , ſind folgende :

Der Genitivus ſteht nach Subſtantiven auf die

Frage was fuͤr ein , eine , eines ? und nach den

Adjectivis relativis ( ſiehe unter dem Genitib §. 73.
Nr . 6. ) Im Deutſchen laͤt man darauf entweder auch

den Genitiv oder zu mit dem Infinitiv folgen . Sub⸗

ſtantiva dieſer Art ſind , unter vielen andern , beſonders

ars , causa , consilium , consuetudo , cupiditas , facultas ,

occasio , potestas , spes , studium , voluntas . Nahment⸗

lich ſind auch die Ablativi ausa und gratia als mit

dem Genitivus des Gerundii verbunden zu merken ,

Deutſch gewoͤhnlich durch um zu oder wegen uͤber⸗

ſetzt , z. B. discendi causa , um zu lernen , quidam ca -

nes vcnandi gratia comparantur , zur Jagd .

Beate vivpendi cupiditate incensi omnes sumus .

Parsimonia est scientià vitundi sumptus superva -

cuos , aut ars re familiari moderate utendi .

Epaminondas Studiosus erat audiendi .

Wenn das Verbum den Accuſativus regiert , ſo wird

gewoͤhnlich die paſſive Conſtruction mit dem Partici⸗

pium vorgezogen :

Quis ignorat Gallos usque ad hanc diem retinere

illam immanem ac barbaram consuetudinem lio -

minum immolandorum ã
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Inita sunt ( a Catilina ejusque sociis ) consilia ur -
bis delendae , cinium brucidandorum ,
Homani eætinguendi .

Timothèus rei militaris Belli gerendi ) fuit peritus ,
neque minus civitatis regendae .

4. Der Datiyvus Gerundii ſteht nach Adjectivis ,
welche dieſen Caſus zu ſich nehmen , ſ . §. 72 . beſonders
nach utilis , inutilis , noxius , aptus , idoneus , par , unb
nach Subſtantivis und Verbis , um den Zweck oder die
Abſicht anzuzeigen , wofuͤr jedoch , wenigſtens bei Ci⸗
cero , viel haͤufiger ad mit dem Accuſativ gebraucht wird .
( Ausdruͤcke , nach denen der Dativus des Gerund . ver⸗
haͤltnißmaͤßig am haͤufigſten vorkommt , ſind scudere ,
intentum esse , tempiis impendere , consumere oder
znumere , operam dare , Sufοασενε , catis eSe , de -
esse , und nach esse in der Bedeut . dienen , im Stande
ſein . ) Das Participium Fut . Pass . ſteht wie oben be⸗
merkt , und zwar ſind Beiſpiele vom Gerundio mit dem
Accuſativ hoͤchſt ſelten .

Aqua nitrosa utilis est bibendo .
Brutus quum Studere revocandis in urbem regibus

liberos suos comperisset , secũri eos Percussit .
Oppidani pro se quisque , quae diutinae obsidioni

tolerandaè erant , ex agris convexerunt .
5. Der Accusatiyus Gerundii iſt immer abhaͤngig

von Praͤpoſitionen , am haͤufigſten von ad , zu , oder in⸗-
ter , unter , waͤhrend , zuweilen von ante , cirea und
ob . Die Verwandlung in die paſſibe Conſtruction des
Partic . Fut . Pass . geſchieht in der Regel immer , wenn
das Gerundium einen Accuſativ bei ſich hat .

Mores puerorum se inter Iudendum simplicius de -
tͤgunt .

Musicen natura ipsa nobis videtur ad tolerandos
lacilius labores velut muneri dedisse .

nominis

Genikt
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Anm . Beſonders machen wir den Anfaͤnger aufmerkſam auf
den Gebrauch des Gerundii ( ohne Aceuſativ ) mit inter , zum Aus⸗

druck des Deutſchen waͤhrend , bei , z. B. inter eundum , inter bi-

bendum , inter ambulandum , inter vapulandum , bei dem Gehen ,

waͤhrend des Trinkens u. ſ. f.

6. Der Ablativus Gerundii ſteht 1) ohne Praͤpo⸗

ſition , als Ablativus instrumenti , auf die Frage wo⸗

durch , womit ? 2 abhaͤngig von den Praͤpoſitionen
ab , de , ex und in . In beiden Faͤllen iſt es Regel ,

he wenn das Gerundium den Accuſatio bei ſich hat , es in

das Participium Fut . Pass . zu verwandeln .

Hominis mens discendo alitur et cogitando .

Superstitione tollenda non tollitur religio .
Fortitudo in laboribus periculisque subeundis cer -

nitur , temperantia in praetermittendis uvoluptati -
bus , prudentia in delectu bonorum et malorum ,

justitia in que cuique cribnendo .

K 83 .

Vom Gebrauche des Supini .

1. Die beiden Supina ſind eigentlich der Accu⸗

ſatib und der Ablativ eines alten Substantivi verbalis

nach der vierten Deklination , welche aber den Caſus

ihres Verbi regleren .
2. Das erſte Supinum , auf um , ſteht bei den Ver⸗

bis , die eine Bewegung nach einem Orte ausdrücken ,

ꝛ. B. ire , proficisei , contendere , pergere , festinare ,

venire , mittere , trajicere , um die Abſicht dabei anzu⸗

geben , z. B. cubitum ire , ſchlafen gehen , speculatum
mittere , oratum obsecratumque venire . Ein aͤhnlicher
Ausdruck iſt nuptum dare , zur Ehe geben . Doch pfle⸗

gen die Latein . Schriftſteller im Allgemeinen fuͤr das

Supinum lieber das Gerundium im Accuſat . mit ad , im

Genitiv mit causä , oder das Particip . Fut . Act . zu ſetzen .

EEEER — —
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Philippus Aegis a Pausania , quum spectatum Iudos
iret , juxta rheatrum occisus est .

Was alſo auch ausgedruͤckt werden kann durch :

ad spectandos ludos oder ludos spectandi causã ( unb

dafuͤr ludorum spectandorum causã ) oder ludos spe -

etaturus , oder endlich ut Iudos spectaret .

3 . Das zweite Supinum auf u , ſteht nach den

Subſtantivis Jas , nefas und opus , und nach den Ad⸗

jectiven gut oder ſchlecht , angenehm oder unan⸗

genehm , würdig oder unwürdig , leicht oder

ſchwer und einigen ähnlichen , wo man im Deutſchen

fragt , in welcher Rückſicht ? ( Beſonders moͤchten 5
folgende Adjectiva am haͤufigſten mit dem zweiten Su⸗

pinum verbunden werden : honestus , turpis , jucundus ,
facilis , incredibilis , memorabilis , utilis , dignus und f

indignus . ) Es ſind aber nur einige wenige Supina 00

auf dieſe Art in Proſa recht gebraͤuchlich , nahmentlich f‚

dictu , auditu , coαtu , factu , inventu , memoratu , 5

und natu bei den Adjectivis grandis , magnus , major , f

maximus , minor , minimus , was wir uͤberſetzen , „ an 0

Jahren , an Alter . “

40 Pleraque dictu quam re sunt faciliora .

Quid est tam jucundum cognitu atque auditu ,

quam sapientibus sententiis gravibusque verbis

ornata oratio ?

Anhang .
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